
Malen für den Weltfrieden
SEYRING | Model, Sänge-
rin und Moderatorin Bea-
trice Körmer ist durch ih-
re große mediale Präsenz
bekannt. Die amtierende
Miss Vienna wohnt seit
Beginn der Corona-Krise
die meiste Zeit in Seyring,
wo sie auch die Volks-
schule besucht hat.

Neben zahlreichen
Shootings und TV-Auf-
tritten nimmt sich Kör-
mer auch Zeit für Chari-
ty-Anliegen. Als sie ge-
fragt wurde, ob sie für Mi-
chael Patrick Kellys Pro-
jekt „Peacebell“ Botschaf-
terin werden möchte,

musste sie nicht lange
überlegen. „Früher wur-
den aus Kirchenglocken
Kriegswaffen hergestellt.
Diese Friedensinitiative
geht den umgekehrten
Weg, hier wird Kriegs-
schrott eingeschmolzen,
um daraus Friedensglo-
cken zu gießen“,
schwärmt sie.

Auch in Österreich gibt
es demnächst eine Frie-
densglocke, die aus Spen-
den finanziert wurde.
Nachdem die meisten ka-
ritativen Veranstaltungen
der Pandemie zum Opfer
gefallen sind, nutzte Kör-

mer die Zeit, um ihre Pro-
jekte mit Bildern, die sie
zu Hause in Seyring mal-
te, zu unterstützen. Auch
für die Peacebell wurden
ihre Bilder versteigert und
haben zum Zustande-
kommen der österreichi-
schen Friedensglocke bei-
getragen. Unter offi-
ce@beatricekoermer.com
kann man Anfragen zu
den Werken abgeben.

„Einsatz und Zusam-
menhalt für den sozialen
Frieden sind in Zeiten wie
diesen wichtiger denn
je“, ist das Multitalent
überzeugt. -mm-

Model und
Multitalent
Beatrice
Körmer
malte Bil-
der für die
österreichi-
sche
Friedens-
glocke.
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